
Du Bist gefragt...
wie Du ein faires 
HanDy finDest

Es gibt so viele Handys auf dem Markt, dass es nicht 
leicht fällt, sich für eins zu entscheiden. Und wenn 
bewusste VerbraucherInnen herausfinden wollen, welche 
Handys unter fairen Arbeits- und Umweltbedingungen 
hergestellt wurden, ist das umso schwieriger.

Du bist gefragt!

Seit sechs Jahren macht makeITfair Jugendliche 
darauf aufmerksam, welche Auswirkungen die 
Handyindustrie weltweit auf die Arbeiter und auf 
unsere Erde hat.

  Wir finden es unfair, dass Kinder in Afrika 
bereits ab einem Alter von sieben Jahren 
die Mineralien abbauen, aus denen unsere 
Handys hergestellt werden.
  Wir finden es unfair, dass die ArbeiterInnen 
in vielen Fabriken in Asien zwölf Stunden 
täglich an sechs bis sieben Tagen pro Woche 
schuften, um Handys für Marken wie Apple 
und Samsung herzustellen – oft zu einem 
Hungerlohn von 4,50 EUR am Tag.
  Und wir finden es unfair, dass Millionen Tonnen 
Elektronikmüll illegal nach Afrika und Asien 
exportiert und dort deponiert werden, was 
katastrophale Folgen für die Umwelt und die 
Gesundheit der Menschen hat.

Wir glauben, es ist höchste Zeit, dass die Handyindustrie 
ein faires und grünes Handy produziert. Denn bisher gibt es 
noch keins. Deshalb hat makeITfair ein paar Informationen 
zusammengetragen, die bewussten Verbrauchern wie Dir 
bei der Auswahl eines neuen Handys helfen sollen.

Da es bisher noch keine wirklich fairen und grünen Handys gibt, bitten wir Dich, 
  genau zu überlegen, bevor Du ein neues Handy kaufst: Kannst Du in den 
nächsten ein, zwei Jahren vielleicht noch Dein altes Handy nutzen?
  nachzufragen, wo Dein neues Handy hergestellt wurde und ob soziale und 
ökologische Standards eingehalten wurden – wenn mehr Leute diese Fragen 
stellen, dann werden die Unternehmen die Probleme angehen.

Auf www.makeITfair.org kannst Du 
nachlesen, wie Du etwas verändern kannst...



wie finDest Du 
ein faires HanDy? 
Ein Vergleich der Handyunternehmen ist gar nicht so einfach, vor allem weil viele große Marken ihre Bauteile 
von denselben Zulieferern erhalten. makeITfair hat kein eigenes Ranking oder Bewertungssystem für 
Handys erstellt, sondern die nützlichsten Informationen von anderen Organisationen zusammengetragen, 
um bewusste VerbraucherInnen bei der Suche nach dem grünsten und fairsten handy zu unterstützen… 

kontakt:
In Deutschland wird 

makeITfair von Germanwatch 
getragen. 

Germanwatch
Schiffbauerdamm 15

10117 Berlin
Tel: +49 (0)30 2888 356-0

info@germanwatch.org
www.germanwatch.org

Diese Veröffentlichung wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission hergestellt. 
Für den Inhalt dieser Veröffentlichung sind allein Germanwatch und SOMO verantwortlich; der 
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Großbritanniens führende alternative 
Verbraucherorganisation deckt die Wahrheit 
hinter großen Markennamen auf und fördert 
das Wachstum des ethischen Marktes, indem sie 
Einkaufsführer für verschiedene Produktgruppen 
herausgibt. 2010 beschäftigte sie sich mit den 
Handyunternehmen – die drei führenden Marken, 
darunter HTC, bekamen nur 10 von 20 Punkten.

Weitere Informationen findest Du auf  
www.ethicalconsumer.org.

ethical consumer

makeITfair hat die Handyunternehmen davon 
überzeugt, dass sie für den Abbau von Mineralien 
für ihre Produktionskette eine Mitverantwortung 
tragen. Wir haben eine Liste von Prinzipien ent-
wickelt und die Unternehmen gebeten, über ihre 
Maßnahmen zu berichten. Anhand ihrer Antwor-
ten haben wir die Unternehmen dann in drei ver-
schiedene Kategorien eingestuft: „Forerunners“ 
(Vorreiter), „Middle of the road“ (Durchschnitt) 
und „Those lagging behind“ (Nachzügler). 

Auf www.makeitfair.org kannst Du unter 
„Companies“ sehen, welche Unternehmen  
dabei sind.

makeitfair

In verschiedenen Ländern verkaufen 
die Mobilfunkanbieter Handys 
zusammen mit einem Handyvertrag. 
makeITfair hat den Mobilfunkanbie-
tern empfohlen, sich auf einheitliche 
Kriterien für Handys zu einigen und 
damit ihre derzeit existierenden, 
verwirrenden Bewertungssysteme zu 
ersetzen. Die gute Nachricht: Der 
europäische Verband der Mobil-
funkanbieter und seine Mitgliedsun-
ternehmen haben eine gemeinsame 
Initiative ins Leben gerufen, die ein 
einheitliches Bewertungssystem 
erarbeiten könnte, das die Verbrau-
cher bei der Auswahl eines fairen und 
grünen Handys unterstützt.

Die Links zu den derzeit existieren-
den Ranglisten findest Du auf der 
Website von makeITfair.

ranglisten der 
mobilfunkanbieter

Die Organisation Greenpeace hat ihr 
eigenes Ranking von IT-Unternehmen 
erstellt und konzentriert sich dabei 
auf die Hersteller von Computern  
und Handys. Der letzte guide to 
greener electronics wurde im  
November 2012 veröffentlicht und 
wird ständig online aktualisiert. 

Greenpeace hat die führenden Unter-
nehmen danach beurteilt, ob sie

  die Treibhausgasemissionen  
reduzieren, 
  gefährliche Substanzen aus ihren 
Produkten verbannen, 
  ihre Produkte nach Ablauf des Le-
benszyklus verantwortungsbewusst 
zurücknehmen und recyceln sowie
  auf die Verwendung von nicht 
nachhaltigen Materialien in ihren 
Produkten und Verpackungen 
verzichten.

Aber selbst der bestplatzierte Handy-
hersteller, Nokia, erreichte nur 5,4  
von 10 Punkten. Er ist also nur zur 
Hälfte grün…

Weitere Informationen findest Du auf 
www.greenpeace.org.

greenpeace: guide to 
greener electronics


